
 

Konkubinatsvertrag:  

Benötigte Angaben 

 

 

 

Für die Ausarbeitung eines Konkubinatsvertrages benötigen wir von Ihnen einige 

Auskünfte. Füllen Sie bitte den nachfolgenden Fragebogen aus und lassen Sie uns 

diesen zugehen oder nehmen Sie diesen zur Besprechung mit.  

 

Personalien (bitte gemäss Personalausweis, Familienbüchlein oder Pass ausfüllen): 

 

Vornahme Mann:  

Name Mann:  

Geburtsdatum:  

Bürger bzw. Staatsangehörigkeit:  

Beruf:  

Wohnadresse (Strasse / Nr.)  

PLZ / Ort  

Tel.-Nr.   

EMail  

Vornahme Frau:  

Name Frau:  

Geburtsdatum:  

Bürger bzw. Staatsangehörigkeit:  

Beruf:  

Wohnadresse (Strasse / Nr.)  

PLZ / Ort  

Tel.-Nr.   

EMail  
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Datum des Beginns der 
Partnerschaft 

 

Datum des Bezugs der 
gemeinsamen Wohnung 

 

 

Angaben zur Ermittlung des für Sie massgebenden Rechts: 

 

Führen Sie eine gemeinsame Kasse zur 

Bestreitung des Lebensunterhalts?: 

 

Betreiben Sie gemeinsam ein Geschäft, 

oder arbeitet ein Partner im Geschäft des 

anderen mit? 

 

Haben Sie gemeinsam besonders teure 

Vermögenswerte angeschafft oder 

gemeinsam eine Liegenschaft erworben?  

 

Wie haben Sie bisher ihre finanziellen 

Angelegenheiten geregelt (gemeinsame 

Kasse, getrennte Kassen, eigene 

Verwaltung des Vermögens? 

 

Auf wen lautet der Mietvertrag bzw. wer ist 
im Grundbuch als Eigentümer einer 
allfälligen Liegenschaft eingetragen? 

 

Sonstige Anmerkungen, die von Relevanz 
sein könnten (Unterhaltspflichten, 
Schulden etc.) 
 

 

 

Angaben zu Ihren Familienverhältnissen: 

 

Eltern der Partner: 

 

 

Gemeinsame Kinder: 

 

Leben Ihre Eltern noch?  

Eltern des Mannes?  

Eltern der Frau?  

Gemeinsame Kinder  

(auch vorverstorben) 

 

Kind 1 

(Vornahme, Name, Geburtsdatum, 

Todesdatum, Nachkommen) 
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Nicht gemeinsame Kinder des Mannes: 

 

 

Nicht gemeinsame Kinder der Frau: 

 

Kind 2 

(Vornahme, Name, Geburtsdatum, 

Todesdatum, Nachkommen) 

 

Kind 3 

(Vornahme, Name, Geburtsdatum, 

Todesdatum, Nachkommen) 

 

Kind 4 

(Vornahme, Name, Geburtsdatum, 

Todesdatum, Nachkommen) 

 

Kinder des Ehemannes 

(auch vorverstorben) 

 

Kind 1 

(Vornahme, Name, Geburtsdatum, 

Todesdatum, Nachkommen) 

 

Kind 2 

(Vornahme, Name, Geburtsdatum, 

Todesdatum, Nachkommen) 

 

Kind 3 

(Vornahme, Name, Geburtsdatum, 

Todesdatum, Nachkommen) 

 

Kind 4 

(Vornahme, Name, Geburtsdatum, 

Todesdatum, Nachkommen) 

 

Kinder der Ehefrau  

(auch vorverstorben) 

 

Kind 1 

(Vornahme, Name, Geburtsdatum, 

Todesdatum, Nachkommen) 

 

Kind 2 

(Vornahme, Name, Geburtsdatum, 

Todesdatum, Nachkommen) 

 

Kind 3 

(Vornahme, Name, Geburtsdatum, 

Todesdatum, Nachkommen) 

 

Kind 4 

(Vornahme, Name, Geburtsdatum, 

Todesdatum, Nachkommen) 
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Vermögensverhältnisse: 

 

 

Übersicht 

 

 

Vermögenswerte im Alleineigentum des Mannes 
(Geld, Wertschriften, Gegenstände, Liegenschaften, Auto, etc.) 

ca. Fr. 

 

 

ca. Fr. 

 

 

ca. Fr. 

 

 

ca. Fr. 

 

 

ca. Fr. 

 

 

ca. Fr. 

 

Vermögenswerte im Alleineigentum der Frau 
(Geld, Wertschriften, Gegenstände, Liegenschaften, Auto, etc.) 

ca. Fr. 

 

 

ca. Fr 

 

 

ca. Fr 

 

 

ca. Fr 

 

 

ca. Fr 

 

Vermögenswert im Miteigentum 
(Geld, Wertschriften, Gegenstände, Liegenschaften, Auto, etc.) 

 

 

 

ca. Fr 

 

 

 

 

 

ca. Fr 

 

Liegenschaften 

 

 

Erwerbsdatum, Eigentümer, Kaufpreis 

ca. Fr 

 

Investitionen durch Frau 

 

 

Investitionen durch Mann 

ca. Fr 
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Regelungsbedarf bei einer Patientenverfügung 

 

Fragen Ihre Bemerkungen 

Haben Sie bisher schon einmal eine 

Patientenverfügung erstellt? 

 

Möchten Sie eine Vertrauensperson 

ernennen, welche im Falle Ihrer 

Urteilsunfähigkeit in die Entscheidfindung 

bei medizinischen Massnahmen 

beigezogen werden soll (man kann auch 

mehrere, allenfalls in einer bestimmten Reihenfolge 

bei Verhinderung nennen)? 

 

Wie stehen Sie zu folgenden 

medizinischen Massnahmen? 

- Schmerzlinderung und Sedierung bei 

Schmerzen, Atemnot und Unruhe 

- Lebensverlängernden Massnahmen 

- künstliche Ernährung 

Einweisung in ein Akutspital bei 

unheilbarer Krankheit und/oder 

irreversibler Altersschwäche 

- Was, wenn der Tod unausweichlich ist. 

Sollen nur lebenslindernde oder auch 

lebensverlängernde massnahmen zum 

Einsatz kommen? 

-Sterbeort, daheim oder in einer 

Institution? 

- Sterbebegleitung 

 

 

Was soll nach Ihrem Tod geschehen? 
- Organspende? 
- Obduktion /Autopsie 
- Medizinische Forschung 

 

Einsichtnahme in meine 
Krankengeschichte nach meinem Tod 
 

 

Religiöse Wünsche  

Wünsche nach dem Tod 

- Art der Bestattung 

- Grab 

- Gedenkfeier 
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Aufbewahrungsort und Aktualisierung 

 

 

 

 

 

 

Und zu guter Letzt: Was wollen Sie mit Ihrem Konkubinatsvertrag erreichen? 

(Kreuzen Sie an, was Ihnen wichtig ist) 

 

- gegenseitige Absicherung während des Konkubinats und bei Tod 

- Regelung der Folgen bei Auflösung des Konkubinats 

- Regelung der vermögensrechtlichen Verhältnisse 

- erbrechtliche Begünstigung des Partners 

- Regelung des Nachlasses 

- Begünstigung von Dritten 

- jemanden von der Erbschaft ausschliessen 

- Bestimmte Wertgegenstände einer bestimmten Person zuwenden 

- eine gute Erbfolge für unsere gemeinsamen und nicht gemeinsamen Kinder finden 

- die Geschäftsnachfolge planen / regeln 

- anderes: __________________________________________________________ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


